
  
 
 

Kaiser Wilhelm 
Winterapfel 

Herkunft:  1864 bei Solingen gefunden, seit 1877 im Handel 
Pflückreife: Ende September bis Mitte Oktober 
Genussreife: ab November bis Dezember 
Haltbarkeit: bis März 
 
Große, breitkegelige Früchte mit grünlicher, später, gelblicher Schale, die 
leuchtend rot geflammt ist. Gelbliches Fruchtfleisch, fest, mäßig saftig und 
im Geschmack süßsäuerlich. Bei zu später Ernte und zu langer Lagerung 
werden die Früchte trocken und mehlig. 
 
Blüte: 
Die Blüte ist mittelfrüh bis mittelspät, schön rosafarben und frost- 
unempfindlich; schlechter Pollenspender 
 
Befruchtersorten: 
Cox, Goldparmäne, Ontario, Klarapfel 
 
Eigenschaften des Baumes: 
Gedeiht noch in mittleren, nicht zu rauen und frostgefährdeten Höhenlagen. 
Bildet mächtige, breitpyramidale Kronen. Die Fruchtbarkeit setzt erst spät 
ein, der Ertrag kann bei guter Pflege jedoch hoch und regelmäßig sein. Bei 
ausreichender Bodenfeuchtigkeit für alle Böden geeignet. Geringe Ansprüche 
an Standort und Klima. In windgeschützten Lagen noch bis 600m Höhe 
anbaufähig. Etwas anfällig für Schorf und Stippe. 
 
Eignung: 
sehr guter Tafel- und Wirtschaftsapfel, sehr unempfindlich! 

 


